
	
	
	
	
Brepal	e.V.		–	Loting,	Region	Dolakha	/	Nepal	
	
	
	
Die	 Stiftung	 Lichtblicke	 in	 der	 Welt	 unterstützt	 seit	 2021	 den	 Verein	 „Brepal	 e.V.“	 bei	 der	
Durchführung	der	Aktivitäten	in	Nepal.	Im	vergangenen	Jahr	sind	Finanzmittel	für	das	Einrichten	
eines	medizinischen	Labors	für	das	Gesundheitszentrum	Loting	in	der	Region	Dolakha,	im	Osten	
von	Nepal,	bereitgestellt	worden.	

	
	

	
	
	

Nepal	 gehört	 zu	den	15	ärmsten	Ländern	der	Erde	und	 ist	 umgeben	von	den	 zwei	mächtigen	
Staaten	 China	 und	 Indien,	 die	 beide	 eigene	 Interessen	 vertreten.	 Loting,	 im	 Osten	 von	 Nepal	
gelegen,	liegt	auf	etwa	1.300	m	Höhe	und	ist	außerhalb	der	Regenzeit	mit	einem	Allradauto	zu	
erreichen.	Loting	lag	bei	dem	großen	Erdbeben	im	Jahr	2015	im	Epizentrum.	95%	aller	Häuser	
waren	 zerstört,	 eine	 Entschädigung	 durch	 den	 Staat	 erfolgte	 kaum.	 Die	 Menschen	 sind	 fast	
ausschließlich	 in	 der	 Landwirtschaft	 tätig,	 der	 Ertrag	 aus	 den	 Feldern	 deckt	 knapp	 den	
Eigenbedarf.	 In	 Loting	 leben	 etwa	 24.000	 Einwohner,	 im	 Einzugsbereich	 weitere	 16.000	
Menschen.	Die	Anreise	von	Kathmandu	dauert	sieben	bis	acht	Stunden	für	etwa	260	km.	
	
Die	nächstgrößere	Stadt	mit	einer	medizinischen	Grundversorgung	ist	Charikot,	hier	gibt	es	ein	
Labor.	 Die	 Reise	 dorthin	 dauert	 ungefähr	 drei	 Stunden,	 was	 bei	 medizinischen	 Notfällen	
lebensbedrohend	werden	kann.	Für	den	Transfer	gibt	es	Busverbindungen	nach	Charikot,	den	
Fahrpreis	können	 sich	 jedoch	viele	Bewohner	nicht	 leisten.	Bis	 vor	 einem	 Jahr	gab	es	nur	die	
Möglichkeit,	einen	schlecht	ausgerüsteten	staatlichen	Health	Post	zu	konsultieren.	Die	Menschen	
dieser	Region	waren	somit	medizinisch	eindeutig	unterversorgt.	
	
	
	



	
	
	

	
	
	

Am	13.	Oktober	2023	wurde	das	neue	Gesundheits-Zentrum	von	Loting,	welches	auf	Initiative	des	
Vereins	Brepal	e.V.	geplant	und	errichtet	wurde,	feierlich	eröffnet.		
	
	

	
	
	
	
Die	 Stiftung	 Lichtblicke	 in	 der	Welt	 hat	 hierbei	 die	 Finanzierung	 der	 Einrichtung	 des	 Labors	
übernommen.	 In	 diesem	 Zusammenhang	 sind	 medizinische	 Instrumente	 (Labro-Zentrufige,	
Inkubator,	 Blutmischer,	 Mikroskope	 etc.)	 sowie	 Einrichtungsgegenstände	 (Kühl-	 und	
Trocknungsgeräte,	Mobilar	etc.)	für	das	Labor	angeschafft	worden.	
	
Zudem	hat	die	Stiftung	Lichtblicke	in	der	Welt	die	Kosten	für	das	Anstellen	einer	Laborassistentin	
für	das	erste	Jahr	übernommen,	so	dass	der	Laborbetrieb	kontinuierlich	aufrechterhalten	bleibt.	
	



	
	
	
Das	Team	in	Loting	ist	hochmotiviert	und	kann	nun	Patienten	eine	medizinische	Versorgung	in	
westlicher	Qualität	bieten.	Die	Weiterbildung	des	örtlichen	Personals	erfolgt	durch	Ärztinnen	und	
Ärzte	aus	Deutschland,	Österreich	und	der	Schweiz.		
	
	 	 	
	

	
	

	
Die	Stiftung	Lichtblicke	 in	der	Welt	wünscht	Herrn	Dr.	Eckert	und	seinem	Team	ein	weiterhin	
gutes	Gelingen	bei	dem	weiteren	Engagement	in	Nepal.	
		 	 	
	
	
Obernburg	am	Main,	im	Mai	2024	


